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Am Güterbahnhof 9-11, 31789 Hameln
Telefon 0 51 51/57 67 77 · Telefax 0 51 51/10 94 51

Der ultimative Teamsportspezialist
in Sachen Handball und Volleyball

Jetzt neu und nur bei uns: 
Handball...just play it

T-Shirt ab DM 25,-
Sweatshirt ab DM 39,-

Power Pack Hummel Trikot
Authentic

10 Trikots inkl. regelgerechter
Brust- und Rückennummer DM 479,-

Achtung!
Die Fische sind los

Farbige T-Shirts
ab DM 39,90

Top Handballschuhe:

ASICS Gel Modesto
nur DM 189,95

ASICS Gel Attack
nur DM 159,95

Hummel Indoor 6000
nur DM 179,95

Hummel Indoor 2000
ab DM 69,95

Viele Top-Angebote in unserem
Katalog 2001/02 auf 100 Seiten.

Jetzt kostenlos anfordern!

www.sport-life.de

Top Preis Aktion:
Kaufe 4 Paar einer Sorte

und zahle nur 3 Paar!

Sport Life, Am Güterbahnhof 9-11, 31789 Hameln
Telefon 0 51 51/57 67 77 · Telefax 0 51 51/10 94 51

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort
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Mitgliedsbeiträge in Euro ab 1. Januar 2002
DM mtl. bisher EURO mtl. ab 1.1.02

Erwachsene....................................................................................... 20,00 DM...............10,20 Euro
Jugendliche bis 14 Jahre............................................................... 14,00 DM............... 7,20 Euro
Jugendliche über 14 Jahre,Azubis,Studenten bis 27 Jahre..... 17,00 DM............... 8,70 Euro
Mutter- und Kindturnen (2 bis 4 Jahre)..................................... 20,00 DM...............10,20 Euro
Familie................................................................................................ 45,00 DM...............23,00 Euro
Wandern, Skat, passive Mitglieder............................................. 10,00 DM............... 5,15 Euro
Als Aufnahmegebühr gilt ein Monatsbeitrag.

Für Tennis ist folgende zusätzliche jährliche Umlage bis Ende März zu zahlen:
Erwachsene......................................................................................150,00 DM jährl. .... 76,70 Euro jährl.
Jugendliche...................................................................................... 60,00 DM jährl. .... 35,80 Euro jährl.

Für Baseball/Softball ist folgende zusätzliche jährliche Umlage zu zahlen:
Erwachsene......................................................................................120,00 DM jährl. .... 61,40 Euro jährl.
Jugendliche...................................................................................... 60,00 DM jährl. .... 30,70 Euro jährl.

Turn- und Sportverein Vahrenwald 08 e.V.     

Aerobic · Badminton · Baseball · Faustball · Gymnastik · Handball · Korbball
Leichtathletik · Männerchor · Prellball · Seniorengymnastik · Skat · Softball
Tennis · Tischtennis · Trampolinturnen · Turnen · Volleyball · Wandern

Sportanlage und Vereinshaus.............Sahlkamp 4c, 30179 Hannover, Telefon 0511-63 54 94

Platzwart.............................................. Telefon 0511-63 84 89

Geschäftsstelle.................................... Telefon 0511-63 47 80, Telefax 0511-37 57 47
eMail info@tus-vahrenwald.de
Öffnungszeit: Dienstag 16–19 Uhr

Bankkonten...........................................Stadtsparkasse Hannover
Konto-Nr. 238112 (BLZ 250 501 80)
Postbank Hannover 
Konto-Nr. 4185-301 (BLZ 250 100 30)

Herausgeber und Verleger..................TuS Vahrenwald 08 e.V., Sahlkamp 4c, 30179 Hannover

Gestaltung............................................Lars Schwarzer, Radebeuler Hof 11, 30179 Hannover,
Telefon 0511-69 57 81, eMail lars.schwarzer@online.de

Druck und Werbung.............................KDS-Infotex, Postfach 201165, 80011 München
Telefon 089-3 24 76 70

Erscheinungstermine........................... Februar, Mai, Oktober

Redaktionsschluss Heft 1/2002......... 1. Januar 2002

Der Bezugspreis ist im Mitgliedspreis enthalten.

Die Umstellung erfolgte auf der Basis des Euro-Kurses von 1,95583 und beinhaltet keine
Erhöhung. Der Vorstand
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Allgemeines
Sport-Rückblick 2001
22.–24. April, Stadtstaffel
Am 22.–24. fand die 87. Stadtstaffel in Hannover statt. 47 Vereine haben sich daran beteiligt,
darunter auch unser Verein. Unter der „Rubrik übrige Vereine“ erzielte der TuS den 2. Platz mit
89 Punkten und erlief damit einen Geldbetrag von 750 DM, der dem Kinderfest und der Kinder-
Olympiade zu Gute kommt. Beim Nachwuchs belegte der TuS den 7. Platz mit 39 Punkten
(erst ab 55 Pkt. gab es hier einen Geldbetrag). Wir danken allen Teilnehmern, die diese Ziele
erreicht haben, und der Bitte von Marion so zahlreich gefolgt sind! (CS)

1. Mai, Eröffnung der Feldsaison
Oh welche Wonne! Nach einem kalten, verregneten April, bescherte uns der 1. Mai einen herr-
lichen Sonnentag. Ideal für die Eröffnung der Saison beim TuS. Und viele kamen um Sport zu
treiben, den Einen und Anderen zu treffen und zu klönen. Die Grillsaison wurde auch eröffnet
und kurzzeitig gab es Happy-Our-time!

Um 17 Uhr feierte dann auch die Wander-Gruppe ihr 20-jähriges Bestehen!

20 Jahre Wanderschaft! Ja, wer hätte das gedacht, dass uns nach 20 Jahren wir
alle zusammen treffen hier!

Vor 20 Jahren fing das Wandern an! Wer von Euch denkt noch daran?
Damals waren wir noch schön und jung und hatten viel Elan und Schwung!
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Wer erinnert sich noch daran, wie vor 20 Jahren alles begann?
Zunächst war unser Horst Richard da und führte unsere Wanderschar.

Dann war für eine lange Zeit Christa Sickel zu allem bereit. 13 Jahre lang
hat sie´s voller Kraft mit Mühe und Liebe immer geschafft, die schönsten
Wanderungen zu gestalten und die Gruppe zusammen zu halten.

Als Spartenführer erledigt die Dinge nun seit 3 Jahren uns Bialek Inge.
Auch sie ist bereits seit 20 Jahren in dieser Gruppe wandererfahren.

Viel Wechsel gab es in den letzten Jahren, das muss wohl ein jeder Verein
erfahren. Das Alter, die Knochen und andere Plagen, zwangen zum
„Aufwiederseh´n“ sagen, und einigen müssen wir in Gedenken ein paar stille
Minuten schenken.

Doch es schauten auch Neue vorbei und blieben unserer Gruppe treu.
Vielleicht kann es auch uns gelingen, noch and´re zur Wanderschaft zu brin-
gen.

Bei jedem Wetter, ob Sonne, ob Wind, wir Wanderer auf der Piste sind.
So mancher Regen macht uns nass, doch immer macht das Wandern Spass.

So wollen wir danken und fröhlich sein, lasst uns beim Wasser, Bier oder Wein
ein paar fröhliche Lieder singen und den Abend nett verbringen.

(Lisa Kubsch)
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26.–27. Mai, Handball-Turnier
Zur Saison-Eröffnung trug das große Turnier bei! Am 26./27. Mai war viel Leben auf unserer
Anlage. 30 Mannschaften kämpften um die Plätze und die Organisation sorgte für einen rei-
bungslosen Ablauf. Das Wetter spielte hervorragend mit. So tummelte sich Jung und Alt um
die Spielfelder und vermittelte eine fröhliches Treiben. (CS) 

17. Juni, Kinderfest
Am 17. Juni fand unser traditionelles Kinderfest auf dem TuS-Platz statt. Oh je, oh je, wer hat-
te da seinen Teller nicht leer gegessen? Pünktlich in der Aufbauphase der Spielstände öffne-
te Petrus seine Schleusen und es goss was vom Himmel kommen konnte. Schade für die
Kinder und die vielen Helfer. Aber es waren die Kleinen da und unverdrossen ging es von Stand
zu Stand, von einem Spiel zum Anderen und die Hände füllten sich mit Süßigkeiten. Unter
dichten Sonnenschirmen waren auch die Treckerfahrten angenehm. Um 16 Uhr gab es dann
doch noch Sonnenschein und insgesamt waren wohl an 70 bis 80 Kinder da. Aber 2002 gibt
es ja wieder ein Kinderfest dieser Art und gegen eventuellen Regen werden alle durch
Pavillions geschützt! 

20. Juni, Grillabend der TuS-Damen
Mittwoch den 20. Juni – bei endlich sehr schönem Wetter, fand der traditionelle Abend auf
dem TuS-Gelände statt. Wie immer brachten die Teilnehmerinnen die verschiedensten Salate
mit und Albert und Thomas waren die Grillmeister. Bei munteren Gesprächen verlief der Abend
in fröhlicher, harmonischer Runde und allen Anwesenden hat es sehr gut gefallen. 

23.–24. Juni, Beach-Volleyball-Turnier und Korbball-Turnier
Da waren am 23.–24. Juni diese beiden Turniere auf unserem Platz. Gutes Spielewetter, viele
Mannschaften und interessante Spiele gab es an diesen Tagen zu sehen. Und Grillparty und
Cocktail-Bar rundeten die Sache ab. Die jeweiliegen Abteilungen werden hierüber sicher
kompetenter berichten.
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30. Juni, Faustball-Turnier des VFR Döhren bei uns!
Am 30. dann noch dieses Turnier. Ca. 80 Spieler tummelten sich hier und es war gut anzu-
sehen, dass es noch Faustball-Spieler in dieser Zahl gibt. Leider kam hier wieder der
Wettergott dazwischen, so dass gegen 17 Uhr das Turnier abgesagt werden musste. Schade,
schade für alle Beteiligten.

14. Juli, Baseball-Aktionstag
Organisiert von unserer Baseball-Sparte Hannover Regents! Eröffnet wurde der Nachmittag
um 14 Uhr von Bürgermeister Scheel mit dem ersten Ballwurf und dann spielte die Herren-
Mannschaft gegen Ehemalige! Und obwohl wieder pünktlich Regen einsetzte, spielten von
16 – 17.30 die Regents in einem Freunschaftsspiel gegen die Indians Eishockey-Spieler. Bei
viel Hallo und Beifall konnte selbst der Regen nichts ausmachen. Im Grillhaus gab es – dem
Herkunftsland von Baseball angepasst – Hot-Dogs und Hamburger – Big Mac und entspre-
chende Getränke. Ach wäre das herrlich bei Sonnenschein gewesen.

26. August, Kinder-Olympiade
Kinder und Jugendliche unseres Vereins im Alter von 6 – 14 Jahren messen sich im Dreikampf.
Da wird an anderer Stelle berichtet (ich mache Urlaub).

Und damit ging es in die wohlverdienten Sommerferien. Nur hier und da etwas Training in den
einzelnen Abteilungen. Warum ich diesen sportlichen Überblick machte, um einmal zu
demonstrieren, wieviel  an sportlichem Geschehen auf dem Platz passiert.
Es wäre schön, wenn man dazu auch einmal Mitglieder aus den anderen Sparten begrüßen
könnte. So unter dem Motto „wir gehören doch alle zusammen!“ (Christa Sickel)

Abschluss
Da dies das letzte Mitteilungsheft für das Jahr 2001 ist, möchte ich nicht versäumen, für die
Hallensaison eine schöne und erfolgreiche Zeit zu wünschen. Der Sommer war hervorragend,
und der Herbst und Winter wird uns nicht so oft zum Vereinsgelände führen. Vielleicht steht
ja doch einmal ein Treff zum Klön-Schnack an. Albert R. ausgezeichnete Küche ist ja doch
bekannt. Auch ist es nicht mehr weit zu den vielen Weihnachtsfeiern. Viel Freude und Spaß
dabei!
Mögen alle Mitglieder gesund und froh in das Jahr 2002 kommen und auch den anstehenden
Geldwechsel gut verkraften. Dann also bis dahin! (CS)

Nachruf
Am 2. Mai haben wir bei strahlendem Sonnenschein Ursula Strehlow zu Grabe ge-
tragen. In ihrer stillen Art immer an der Seite ihres Mannes Edwin Strehlow, war sie
im Kreise der Sänger sehr bekannt. Viele ältere TuS-Mitglieder lernten sie bei Fahrten
und Feiern der Sänger näher kennen und werden sie sicherlich vermissen. Besonders
natürlich ihre Familie. (CS)

Nachruf
Auch die Wander-, Senioren- und Spielgruppe verlor einen lieben Menschen: Grethe
Schablowski erlag im April ihrem schweren Krebsleiden. (CS)
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Geburtstage
Wie immer an dieser Stelle unsere Glückwünsche an die Mitglieder mit einem ganz besonde-
ren Geburtstag. Viel Freude und Gesundheit an diesem Tag und im neuen Lebensjahr!

Marianne Engelke 08.10.31 70 Jahre Tennis
Elisabeth Garweg 16.10.36 65 Jahre Wandern
Bernd Meier 20.10.51 50 Jahre Passiv

Wilfried Gehle 06.11.51 50 Jahre Tischtennis
Ilona Grages 06.11.51 50 Jahre Gymnastik
Rosemarie Eckelt 10.11.36 65 Jahre Gymnastik/Wandern
Gisela Heitner 16.11.36 65 Jahre Ehrenmitglied
Sabine Hamel 18.11.41 60 Jahre Tennis
Richard Weiss 24.11.26 75 Jahre Faustball
Irmgard Bierwirth 30.11.41 60 Jahre Senioren

Grete Heissler 02.12.16 85 Jahre Senioren/Wandern
Margit Dibbern 02.12.36 65 Jahre Gymnastik
Gundula Meinitz 09.12.51 50 Jahre Tennis
Ilona Urban 14.12.41 60 Jahre Gymnastik
Paul Prescher 16.12.41 60 Jahre Tennis
Heinz Sickel 19.12.21 8o Jahre Skat/Freiz.Faustball
Elisabeth Kubsch 24.12.36 65 Jahre Gymnastik/Wandern
Ingeborg Bialek 30.12.31 70 Jahre Wandern/Senioren

Freiz. Faustball

Martin Ingrid 08.01.32 70 Jahre Gymnastik
Erika Zill 27.01.52 50 Jahre Tennis

Liselotte Fleischer 01.02.37 65 Jahre Senioren/Wandern
Maria Locher 03.02.27 75 Jahre Senioren
Hermine Lichtenberg 03.02.37 65 Jahre Senioren
Ursula Pritz 04.02.27 75 Jahre Senioren
Margret Bansemer 14.02.42 60 Jahre passiv
Horst Rövekamp 18.02.32 70 Jahre Tennis/Faustball
Rolf Nothe 21.02.37 65 Jahre Skat

Herbert Hüttig 02.03.32 70 Jahre Skat
Rolf Mache 03.03.52 50 Jahre Handball
Heinz-Josef Schrader 04.03.37 65 Jahre 1.Vorsitzender

Nicht vergessen wollen wir unsere Wirtsleute! Sie feierten ihre Geburtstage am 4. August
(Albert) und am 17. September Uschi – sie wurde 60 Jahre! Auch ihnen wünschen wir alles nur
erdenklich Gute! (CS)

Hochzeit
Unsere liebe Nicole Krüger hat am 8./10. Juni den Schritt ins Eheglück gewagt. Wir wünschen
Nicole und Stephan Ferreira da Silva für den gemeinsamen Lebensweg alles nur erdenklich
Gute. (CS)
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Kinderolympiade 2001
Eine rundum gelungene Veranstaltung (siehe Bilder folgende Doppelseite). Bei angesagten
34 Grad (tatsächlich war es noch heißer) fand am 26. August 2001 auf unserer Sportanlage
die 6. Kinderolympiade statt.
Trotz des schönen Badewetters zogen immerhin 63 Kinder im Alter von 4 –14 Jahren und ihre
Angehörigen unsere Veranstaltung dem kühlen Nass in einer Badeanstalt oder an einem
Badesee vor. Dies haben sie am Ende der Veranstaltung bestimmt auch nicht bereut. Denn
für jeden Teilnehmer/in gab es neben einer Medaille für die ersten 3 Plätze auch für jeden
eine Urkunde und ein kleines oder vielleicht auch größeres Präsent.
Für eine Abkühlung sorgte zwischendurch Jupp Schrader mit dem Wasserschlauch. So konn-
te man es ganz gut im Freien aushalten.
Für den gelungenen Ablauf der Veranstaltung möchte ich mich ganz herzlich bei den mehr als
20 Helfern und Helferinnen bedanken. Einen herzlichen Dank auch an Biggi für die geleistete
Vorarbeit. Sie konnte wegen ihres wohl verdienten Urlaubs nicht dabei sein. (Marion). ➞
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Stadtstaffel 2001
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Fit und Fun
Für Jedermann

Gesundheitsorientiertes Fitnesstraining
Für Sie und Ihn

Turnhalle Glücksburger Weg, donnerstags 19 – 20.30 Uhr

Nähere Informationen unter Telefon 66 04 42
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Sport und Spaß beim Kinder- und Jugendturnfest
Etwa 520 Kinder und Jugendliche hatten am 24. Juni 2001 ihren Spaß beim Turnfest auf dem
Hintzehof und am Ende erhielt jeder Teilnehmer eine Medaille.
Unser Verein war mit 97 Teilnehmern/innen vertreten. Davon starteten 18 im gemischten
Fünfkampf (3 Geräte und 2 leichtathletische Disziplinen). Die restlichen 79 Teilnehmer/innen
absolvierten den leichtathletischen Dreikampf. Auf uns prasselte eine regelrechter Me-
daillenregen nieder:

11 x Gold
9 x Silber
8 x Bronze

Gold für: Jannik Klemm, Nabila Adigun, Lennart Bartz, Sebastian Scherp, Mona Reinisch,
Michele-Chantal Kügler, Jasin Sertkaya, Maxim Plungjan, Nick Keppeler,
Jil Diemert und Valentina Morina

Silber für: Olga Geringer, Romina Patti, Björn Engemann, Niklas Premke, Jasmin Krüger,
Jana Reimer, Aytay Kouncu, Dennis Wertz und Janek Jähde

Bronze für: Elena Rabek, Stephanie Mittrach, Francis-Alexa Hügel, Nora Premke, Simeon
Tsorbatzoglou, Julian Scherp, Erol Tasgin und Yasemin Sertkaya

Die Übrigen erreichten gute Platzierungen im Mittelfeld. Nochmals einen herzlichen Glück-
wunsch an alle Teilnehmer/innen für das gute Resultat. Danke auch für die rege Beteiligung.
Wir hoffen, dass ihr im nächsten Jahr wieder oder vielleicht sogar erstmalig dabei seid.
(Bettina und Marion)

Turnen
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Gymnastik
Mit Gymnastik fit durch den Sommer
Auch in diesem Sommer fand auf unserer Vereinsanlage eine Sommergymnastik statt. Das
Angebot wurde gut genutzt. Fast immer waren über 20 Teilnehmerinnen beim Training dabei.
Wir hatten viel Spaß. Nach dem Training saßen wir dann noch gemütlich auf der Terasse des
Vereinsheims zusammen und ließen die Abende mit netten Gesprächen und kühlen Getränken
ausklingen. Die Sommeraktion wurde mit einem kleinen Grillfest beendet.
Ein Dank noch an den lieben Wettergott. Er war uns die ganze Zeit hold. Das Training musste
nicht ein einziges mal ausfallen. Danke!
Für die nächsten Jahre wünsche ich mir auch eine so gute Beteiligung. Ich wünsche allen
Turnerinnen noch eine schöne Zeit in den Hallen. (Marion)
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Gymnastik
Wanderung der Dienstagsgruppe
Am Sonntag dem 12. August trafen wir uns zu früher Stunde. Ziel die Heide. Mit noch etwas
müden Gesichtern fuhren wir nach Schneverdingen. Eine Teilnehmerin hatte verschlafen, aber
nach dem sportlichen Motto „dabei sein ist alles“ brachte ihr Mann sie hinterher und so
konnten wir ab Soltau gemeinsam weiterfahren. In Schneverdingen angekommen ging unser
Blick in Richtung Himmel. Ob Petrus uns wohl gesonnen war?
Als erstes besuchten wir die Eine-Welt-Kirche mit dem Eine-Erde-Altar, ein Expo-Projekt.
Anschließend begann unsere Wanderung durch die blühende Heide. Nach ca. 1/2 Stunden
wurde die erste Rast eingelegt, der weitere Weg ging dann noch gut 1 Stunde durch das
Pietzmoor. Auf Holzstegen führte uns ein Rundwanderweg zum Schäferhof. Bis dahin war uns
Petrus gewogen. Nach einem guten Essen ging es leider bei Regen wieder in Richtung
Schneverdingen. Aber unserer guten Laune tat das keinen Abbruch. Um ca. 18 Uhr erreichten
wir wieder Hannover.
Es war ein schöner Tag und wir danken Anneliese für die gute Organisation.
(Dagmar Koschnitzki)

Nachwuchs
Unsere Mittwochsgruppe hat am 15. Mai 2001 Verstärkung gekriegt: Martin Weißert-Stille,
51 cm, 2730 Gramm. Wir gratulieren, Ute!

Deine Mittwochsgruppe
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Senioren-Gymnastik
Liebe Gymnastikfreunde!
Wer von den 48 Teilnehmern errinnert sich nicht gern an unsere Busfahrt am 15. Mai ins
Blumenparadies Wiesmoor?
Nach unserer Ankunft konnten wir uns anhand eines Dia-Films über die Enstehung dieses rie-
sigen Gartenbau-Centers informieren. Anschließend wurden wir mit Besucherfahrzeugen
durch die Anlage gefahren. Vorbei ging es an riesigen Gewächshäusern, Baumschulen und
Feldern mit Rhododendron, die gerade ihre Blütezeit hatten. Hier gab es Farbschattierungen
in allen Variationen zu bewundern. Zum Mittagessen fuhren wir zu der nahe gelegenen
Blumenhalle, die außer mit einheimischen Blumen auch mit den verschiedensten „Exoten“
bepflanzt war. Während des Mittagsessens erklang in gewissen Abständen flotte Musik, die
eine kleinere Wasserorgel in Gang setzte. Schön wars. Den Nachmittag verbrachten wir in Bad
Zwischenahn. Bei einem Bummel ducrh den Ort wurden allerlei nahrhafte Souveniers erstan-
den, wie z. B. Aal, Ammerländer Schinken oder Mettwurst. Danach hatten wir alle Kaffedurst
und damit ging ein schöner Tag zu Ende.
Nun komme ich noch zu einer anderen Sache, und zwar hat die Seniorengruppe der Fr.-
Nansen- Schule am 13. April 2001 ihr 7-jähriges Bestehen gefeiert. Die Gruppe mit einst 14
Teilnehmern, ist inzwischen auf 44 Mitglieder angewachsen. Ein schöner Erfolg auch für
Dagmar Wolff. Das Ereignis wurde nach der wöchentlichen Gymnastikstunde mit einem klei-
nen Bufett gefeiert, das unter der Regie von Hildegard Ricke enstanden war. Der Nachmittag
verlief dann in lockerer und harmonischer Atmosphäre. (Helga)
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1. Aerobic
Frauen/Anfänger Dienstag 19.00 – 20.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Frauen/Fortgeschrittene Donnerstag 19.00 – 20.00 Uhr Herschelschule

2. Badminton Freitag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

3. Baseball/Softball
Frauen, Männer, Jugend Montag 16.30 – 18.00 Uhr IGS Roderbruch, Halle 2 
Frauen Donnerstag 19.00 – 21.30 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1 
Männer Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule, große Halle

Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

4. Fit und Fun
Frauen/Männer Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr Schule Glücksburger Weg

5. Gymnastik 
wbl. Jugend, Frauen Montag 20.00– 22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule Halle 2

Dienstag 18.30 – 21.30 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
Mittwoch 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

6. Handball
Männer 1und 2 Dienstag 20.00– 22.00 Uhr IGS Linden

Donnerstag 18.00 – 19.30 Uhr KWG
Männer 3 Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr Sporthalle Bothfeld

7. Jazzdance
Mädchen (7-11 Jahre) Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Mädchen (12-16 Jahre) Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

8. Korbball
Jugend Dienstag 17.00 – 18.00 Uhr Herschelschule, große Halle
Frauen/Mixed Dienstag 18.00 – 19.30 Uhr Herschelschule, große Halle 
Jugend Mittwoch 17.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

9. Leichtathletik
ab 6 Jahre Montag 18.30 – 20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 1

10. Männerchor
Männer Donnerstag 20.00– 22.00 Uhr Vereinshaus

11. Prellball
Frauen/Männer Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Weimarer Allee

Freitag 20.00– 22.00 Uhr Herschelschule, kleine Halle

12. Skat
Frauen/Männer Donnerstag ab 19.00 Uhr Vereinshaus

13. Tischtennis
Jugend Montag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

Erwachsene Montag 20.00– 22.00 Uhr Schule Alemannstraße
Dienstag 20.00– 22.00 Uhr Schule Tegelweg
Freitag 18.00 – 20.00 Uhr Schule Alemannstraße

14. Trampolinturnen
Nachwuchs Montag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Mittwoch 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule
Donnerstag 17.30 – 19.30 Uhr Herschelschule

Anfänger (5-11 Jahre) Donnerstag 17.30 – 18.45 Uhr Herschelschule
Anfänger (12-17 Jahre) Donnerstag 18.45 – 20.00 Uhr Herschelschule
Erwachsene Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

Mittwoch 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule
Leistungs-Riege Montag 19.30 – 22.00 Uhr Herschelschule

15. Tennis
Jugend Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

Trainingszeiten – Halle (Stand 9/2001)

tusv_3_2001  22.10.2001  14:10 Uhr  Seite 20



21

16. Turnen (allgemein)
Mutter/Eltern und Kind (2-4 Jahre) Montag 15.00 –16.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr Schule Tegelweg
Kleinkinder, Mädchen, Jungen
3-5 Jahre Mittwoch 14.00 –16.00 Uhr Schule Tegelweg
3-6 Jahre Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
4-5 Jahre Montag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Alemannstraße
4-6 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
5-6 Jahre Mittwoch 17.00 –18.00 Uhr Schule Tegelweg
6-7 Jahre Montag 17.00 –18.00 Uhr Schule Alemannstraße

Mädchen und Jugendturnerinnen
6-8 Jahre Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Alemannstraße
6-9 Jahre Mittwoch 18.00 –19.00 Uhr Schule Tegelweg
6-10 Jahre (1. Gruppe) Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
7-10 Jahre Montag 18.00 –19.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2
9-12 Jahre Donnerstag 17.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
10-14 Jahre Mittwoch 19.00 –20.00 Uhr Schule Tegelweg
11-14 Jahre Montag 18.00 –20.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule, Halle 2

Dienstag 17.00 –18.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Leistungs-Riege Freitag 15.00 – 17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg

Jungen, Jugendliche (6-14 Jahre) Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr Schule Tegelweg

Männer, Jedermannsport Montag 20.00–22.00 Uhr Geschwister-Scholl-Schule
Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Schule Tegelweg

Seniorengymnastik, Frauen, Männer Montag 15.00 –16.30 Uhr Schule Tegelweg
Montag 15.00 –17.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Dienstag 16.30 –18.30 Uhr Schule Alemannstraße
Mittwoch 16.00 –18.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

17. Volleyball
1. Herren (Regionalliga) Montag 19.00 –22.00 Uhr IGS-Roderbruch, Halle 1/Feld 3

Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof, Feld 2
Donnerstag 19.00 –22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 3

2. Herren (Verbandsliga) Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 2
1. Damen (Verbandsliga) Dienstag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1

Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1
2. Damen (Kreisklasse) Montag 18.00 –20.00 Uhr Stadionsporthalle, Feld 1
3. Damen (Kreisklasse) Montag 20.00–22.00 Uhr Fridtjof-Nansen-Schule

Mittwoch 19.00 –20.30 Uhr Schulzentrum Hintzehof
wbl. Jugend (8-13 Jahre) Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 1 Mittwoch 20.00–22.00 Uhr Schule Glücksburger Weg
Freizeit 2 Donnerstag 20.00–22.00 Uhr Auf der Bult

Baseball/Softball
Frauen 1, Männer 1 Dienstag ab 18.00 Uhr

Donnerstag ab 18.00 Uhr
Männer 2 Freitag ab 18.00 Uhr
Junioren Dienstag 16.30–18.00 Uhr

Freitag 16.30–18.00 Uhr

Beachvolleyball
Damen/Herren Dienstag ab 18.00 Uhr

Mittwoch ab 18.00 Uhr
Donnerstag ab 18.00 Uhr

Faustball
Freizeitfaustball Mittwoch ab 15.00 Uhr
Frauen, Männer ab 17.30 Uhr

Handball
Männer, Jugend Dienstag 18.00–20.00 Uhr
Männer Donnerstag 18.00–20.00 Uhr

Korbball
E-, D-, C-Jugend Mittwoch 17.00 –18.30 Uhr
A-Jugend, Frauen, Männer 18.30–21.00 Uhr

Leichtathletik
Montag* 18.00–20.00 Uhr
Dienstag** 16.30–18.00 Uhr
Mittwoch** 17.30 –19.30 Uhr 
Freitag* 18.00–20.00 Uhr

*  BGS, Möckernstraße
** TuS-Platz

Anmerkung: Für die o.a. Sparten entfallen in der Sommersaison die im Hallenplan angegeben Trainingszeiten in den Sporthallen.

Trainingszeiten – Sportplatz
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Vorsitzender...................................Heinz-Josef Schrader
Thüringer Straße 16 A, 30179 Hannover, Telefon 63 63 72

Stellvertretende Vorsitzende........Birgit Basse
Ehlersstraße 5, 30853 Langenhagen, Telefon 72 24 10

Sportwartin..................................... Marion Willigeroth 
Isernhagener Straße 96, 30163 Hannover, Telefon 66 04 42

Kassenwartin..................................Ingrid Peters
Alt Vinnhorst 28, 30419 Hannover, Telefon 78 10 09

Schriftwartin...................................Christa Sickel
Tegelweg 19, 30179 Hannover, Telefon 60 36 84

Badminton................Jörg Wehrstedt
Telefon 23 10 00

Baseball/Softball.....Melanie Festing
Telefon 6 90 96 86

Sabine Warwas (Softball)
Telefon 2 10 73 18

Uwe Petry (Baseball)
Telefon 9 79 21 71

Faustball...................Udo Stinglhammer
Telefon 35 18 34

Handball................... Gerhard Meyer
Telefon 3 52 47 34

Korbball.................... Birgit Basse
Telefon 72 24 10

Leichtathletik...........Dieter Ilse
Telefon 0 51 09-51 54 20

Prellball.................... Waltraud Modrow
Telefon 67 21 41

Sänger...................... Eddi Strehlow
Telefon 69 26 55 

Skat.......................... Heinz Michaelis
Telefon 3 50 84 28

Tennis........................Jan Sbrezny
Telefon 66 63 73

Ulla Kindermann
Telefon 78 90 06

Tischtennis...............Werner Schomburg
Telefon 63 63 19

Trampolin................. Nicole Ferreira da Silva
Telefon 6 96 65 77

Turnen, Gymnastik....Marion Willigeroth
Seniorengymnastik Telefon 66 04 42
Aerobic, Jazzdance 67 90 67 34 (Dienst)

Volleyball.................Lars Schwarzer
Telefon 69 57 81

Mathias Ketelhut
Telefon 35 11 78

Sandra Lohmann (Jugend)
Telefon 46 16 40

Ulla Kindermann (Freizeit)
Telefon 78 90 06

Wandern................... Inge Bialek
Telefon 35 18 97

Alle Mitglieder werden gebeten, Freunde und Bekannte darauf hinzuweisen, dass der TuS
Vahrenwald ein leistungsfähiger Großverein mit über 1300 Mitgliedern ist. In 12 verschie-
denen Turn- und Sporthallen in den Stadtteilen Vahrenwald, Vahrenheide, Sahlkamp,
Hainholz und Bothfeld sowie auf unserer Sportanlage Sahlkamp 4c bieten wir den Bürgern
in 20 verschiedenen Sparten ein reichhaltiges Angebot an Sport und Geselligkeit für Jung
und Alt. Auskünfte erteilen:

Vorstand des TuS Vahrenwald

Abteilungsleiter
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Männerchor
Es geht, wie immer, alles seinen gewohnten Gang. Wir üben jeden Donnerstag im Clubhaus.
Man denkt, es kann immer so weitergehen. Und dann wird man plötzlich grausam aus allen
Träumen gerissen. Am 23. April 2001 verstarb unsere liebe Ursel nach einer langen, in Geduld
und Demut ertragenen Krankheit. Alle Sänger und viele liebe Freunde vom TuS Vahrenwald
und 87 Hainholz gaben ihr das letzte Geleit. Die Sänger haben ihr Lieblingslied gesungen:
Es löscht das Meer die Sonne aus.
Danach musste das Chorleben wieder weitergehen. Es war ein unwahrscheinlich schöner
Sommer. Einige Übungsabende haben wir auf der Terrasse gesungen, weil es im Sängerzimmer
zu heiß war. Nun müssen wir aber wieder verstärkt üben, denn unser Weinfest steht bevor.
Leider hat sich unser 1. Bass Udo Gehrke aus persönlichen Gründen am 23. August 2001 bei
den Sängern abgemeldet. Lieber Udo, Dank für die vielen schönen Jahre in unserem Kreis, wir
werden Dich sehr vermissen!. Aber vielleicht kommst Du ja eines Tages wieder, wenn Du
merkst, wie sehr Dir der Gesang fehlt. Die Tür steht immer offen!

Das wär’s für heute. Tschüss bis zum nächsten Mal,
Euer Eddi Strehlow
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Faustball
Hallo Faustballfreunde,
am letzten Aprilwochenende hat die Männer-1 Mannschaft beim Turnier unserer Sportfreunde
vom SC Langenhagen teilgenommen. Nach sechs spannenden Spielen konnten wir auch in
diesem Jahr wieder den Pokal des Erstplatzierten entgegennehmen. Die gute spielerische
Leistung hieraus haben wir dann in die Sommerpunktspielrunde mit hinüber genommen. Mit
nur drei Niederlagen belegte wir am Ende zusammen mit MTV Adlum den zweiten
Tabellenplatz. Das notwendig gewordene Entscheidungsspiel ging ganz knapp verloren; der
Aufstieg in die Bezirksoberliga blieb uns somit leider verwehrt.

Unsere mit dem VfR Döhren zusammenspielenden Damen haben sich in der Kreisliga der
Herren achtbar aus der Affäre gezogen.

Zu guter letzt möchten wir Sönke und Bettina zur Geburt ihres Sohnes gratulieren. Am 24. Juli
2001 hat Leon das Licht der großen weiten Welt erblickt; vielleicht wird auch er mal ein
Faustballer.

Bis zur nächsten Ausgabe
Udo Stinglhammer

www.stadtsparkasse-hannover.de

B E I U N S  S T E H E N  
N I C H T N U R  S I E

I M  M I T T E L P U N K T .

Wer sich heute mit der Sparkassen-Privat-Vorsorge
absichert, braucht sich über sein Leben im Alter
weniger Sorgen zu machen. Mehr dazu und

S O N D E R N  
A U C H  I H R E  Z U K U N F T .

wie Sie Ihre Vorsorgelücke ganz einfach selbst 
ermitteln können, erfahren Sie in unseren Ge-
schäftsstellen. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse ª
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Tischtennis
Hallo Tischtennisfreunde,
in der letzten Ausgabe der Vereinsnachrichten haben wir unserer 2. Mannschaft noch ein paar
Pünktchen gewünscht und die Daumen für einen außerordentlichen Aufstieg gedrückt.
Tatsächlich konnte die Mannschaft noch wichtige Punkte holen und so in der Abschluss-
tabelle auf den 4. Platz vorrücken. Im Rahmen der Staffelneuordnung in der Kreisklasse war
dieser Platz ausreichend für den Aufstieg von der 3. in die 2. Kreisklasse. Herzlichen Glück-
wunsch!
In der neuen Saison muss die Zweite den Klassenerhalt ohne seine bisher stark aufspielenden
Damen Monika Michalewski und Barbara Lentz verteidigen. Die gute Nachricht hierbei ist,
dass der TuS Vahrenwald seit langer Zeit wieder eine Damenmannschaft zum Punktspiel-
betrieb anmelden konnte. Sie wird in der folgenden Aufstellung antreten:

1. Monika Michalewski
2. Barbara Lentz
3. Andrea Hemmerling
4. Ute Kleiber
5. Cornelia Eisenhuth
6. Doris Woytalewicz
7. Elke Braukmüller
8. Gabriele Ambroselli
9. Claudia Müller

Der mit der ersten Mannschaft in die Kreisliga aufgestiegene Gerald Müller wird als Nr. 1 die
zweite Mannschaft verstärken. Die Lücke in der ersten Mannschaft wird durch den Neuzugang
Torsten Röder geschlossen. Hier die vollständigen Aufstellungen beider Mannschaften:

1. Herren 2. Herren

1. Joachim Wieczorek 1. Gerald Müller
2. Thomas Grüning 2. Werner Schomburg
3. Wolfgang Toller 3. Carsten Becker
4. Torsten Röder 4. Markus Thiedtke
5. Peter Altenhoff 5. Wilfried Gehle
6. Peter Müller 6. Uwe Jokisch

7. Burkhard Mücke
8. Karl-Heinz Mieth

Unsere Jugend wird in der Aufstellung 1. Julian Hinz, 2. Benjamin Krüger, 3. Martin
Wybranietz, 4. René Manga und 5. Alexander Malyscher die nächste Saison bestreiten.

Alle Mannschaften müssen sich neben der neuen Ballgröße (wir berichteten in der 2. Ausgabe)
auf weitere grundlegende Veränderungen im Spielbetrieb einstellen, die in der Sommerpause
von den Gremien der TT-Verbände verbindlich für alle Klassen mit Wirkung zum 1. 9. 2001
beschlossen wurden. Die wichtigsten hiervon seien hier genannt:

- Ein Satz endet bei 11 (bisher 21) Gewinnpunkten. Für den Gewinn werden wie bisher
2 Punkte Vorsprung benötigt. Die Verlängerung (und das nach jedem Punkt wechselnde
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Aufschlagrecht) beginnt ab einem Punktestand von 10:10 (bisher 20:20).
- Das Aufschlagsrecht innerhalb des Satzes wechselt nach 2 (bisher 5) Punkten.
- Die „Handtuchpause“ kann in jedem Satz nach 6 (bisher 5) Punkten und im Entscheidungs-

satz beim Seitenwechsel genommen werden.
- Die Anzahl der Gewinnsätze in Mannschaftswettbewerben beträgt 3 (bisher 2).
- Die Zeitspielregel tritt in Kraft, wenn ein Satz nach 10 (bisher 15) Minuten noch nicht

beendet ist, es sei denn beide Spieler haben 9 (bisher 19) Punkte oder mehr erreicht.

Unverändert bleibt die Time-Out-Regel (einmal 1 Minute pro Spiel). Wie man sieht, ist von
allen Aktiven, insbesondere von den Schiedsrichtern, in den kommenden Begegnungen
erhöhte Aufmerksamkeit gefordert.

Zum Abschluss des Beitrages gibt es zu den vielen genannten Namen auch mal ein paar
Gesichter, und zwar auf dem Aufstiegsfoto der ersten Herrenmannschaft.

von links: Thomas Grüning, Peter Altenhoff,
Peter Müller, Gerald Müller, Joachim Wieczorek,
Wolfgang Toller

Aktuelle Informationen findet ihr wie immer auch auf der Homepage des TuS Vahrenwald
(www.tus-vahrenwald.de). Schaut mal rein. (Peter Altenhoff)
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1. Damen
Jetzt geht es wieder los! Nach einer netten Beachvolleyball-Saison hat sich die 1. Damen-
mannschaft wieder in der Halle eingefunden. Am vergangenen Wochenende war bereits das
erste Vorbereitungsturnier in Osterholz-Schambeck, bei dem wir uns eigentlich unerwartet
gut gegen die vielen Regionalliga-Teams behauptet haben. Dabei haben sich vor allem auch
unsere „Neuen“, die in der letzten Saison noch nicht am Spielbetrieb teilgenommen haben,
in guter Form präsentiert. Und nicht zuletzt trug sicher auch das übliche abendliche „kultu-
relle Event“ wieder zu einem engeren Zusammenhalt der Mannschaft bei.
Am kommenden Wochenende folgt ein weiteres Turnier in Salzgitter, und Ende des Monats ist
bereits Saisonstart in der Verbandsliga. Jetzt muss nur noch das Trainer-Team formiert werden
und das Verletzungspech von uns fernbleiben (Verbot von Badminton und Training in
Fremdmannschaften...!!!), damit auch weiterhin alle Positionen auf dem Feld so gut besetzt
sind. Der 1 Heimspieltag ist übrigens am 29. September ab 15 Uhr in der BBS 6 (Goetheplatz)
gegen TSV Schapen und TSV Bodenstedt. (Sille)

1. Herren
Die Vorbereitung auf die kommende Regionalliga-Saison läuft und langsam wird es ernst.
Die Erwartungen sind groß, denn natürlich soll die kommende Saison mindestens so erfolg-
reich verlaufen wie die vergangene: also mindestens Vizemeister werden. Oder ist da noch
mehr drin? Im letzten Jahr war die Meisterschaft leider durch unnötige Niederlagen auf unse-
rer Seite schon früh entschieden. Das soll diesmal anders werden. Sicher wäre es ein Erfolg,
wenn wir es schaffen, bis zum Ende ganz oben um die Meisterschaft mitzuspielen, aber das
wird sicher keine leichte Aufgabe. Da muss schon jeder Spieler permanent mit höchster
Konzentration und vollem Einsatz zu Werke gehen und die Mannschaft muss als harmonische
Einheit die taktischen Vorgaben des Trainers auf dem Spielfeld konsequent umsetzen, natür-
lich unter der Annahme, dass unser Trainer Dr. Longo Krüger sich die richtigen taktischen
Schachzüge überlegt hat. Wenn uns dass in jedem Spiel gelingt und wir auch wieder bei unse-
ren Heimspielen kräftig und lautstark unterstützt werden von unseren Zuschauern, dann ist
alles möglich, dann können wir jeden Gegner schlagen.
Auf jeden Fall werden wir auch in dieser Saison den schönsten und variantenreichsten
Volleyball der Liga spielen. Da wird so einiges geboten, da ist immer was los, das sollte sich
kein Vahrenwalder entgehen lassen: schnelle Kombinationen, die den Gegner durcheinander-
wirbeln, trickreiches Spiel unserer Steller (egal ob einhändig oder zweihändig), spektakuläre
Abwehraktionen von Janne (von den anderen hoffentlich auch), kraftvolle Angriffsschläge
(das können alle), die beim Gegner einschlagen, wilde Jubelszenen und auch mal ein Urschrei
von Ulk (hoffentlich nicht aus Ärger). Dazu gibt es natürlich wie gewohnt Getränke und
Kleinigkeiten zum Verspeisen. Also ihr sportbegeisterten Vahrenwalder. Gleich die Termine
unserer Heimspiele vormerken und dann ab nach Misburg. Bisher hat keiner den Weg dorthin
bereut und nicht ohne Grund zählen schon einige Mitglieder des Vorstands zu unseren treue-
sten Fans. Wir freuen uns über jeden der kommt. Und vielleicht kommt auch der Nachwuchs
beim Zusehen auf den Geschmack und schaut mal bei unseren Jugendmannschaften beim
Training vorbei.
Alles über uns und den Verlauf der Saison kann natürlich jederzeit brandaktuell auf der Home-
page des TuS Vahrenwald nachgelesen werden (Zeitungsberichte, Tabelle, Spieltermine,
usw.). (Flens)
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Heimspiele Saison 2001/2002, 1. Damen Verbandsliga:

29.09.01 Berufsbildene Schule 6, Goetheplatz 15 Uhr

TuS Vahrenwald – TSV Schapen
TuS Vahrenwald – TSV Bodenstedt

10.11.01 Sporthalle Misburg, Ludwig-Jahn-Straße 14 Uhr

TuS Vahrenwald – USC Braunschweig III
TuS Vahrenwald – MTV Wolfenbüttel

19.01.02 Sporthalle Misburg, Ludwig-Jahn-Straße 14 Uhr

TuS Vahrenwald – TV Jahn Wolfsburg
TuS Vahrenwald – MTV Grone II

16.03.02 Sporthalle Misburg, Ludwig-Jahn-Straße 14 Uhr

TuS Vahrenwald – MTV Salzgitter
TuS Vahrenwald – MTV Gifhorn

Saison 2001/2002, 1. Herren Regionalliga Nord-West:

07. 10.01 SV Groß Ellershausen – TuS Vahrenwald 15.00 Uhr

13. 10.01 TuS Vahrenwald – Oldenburger TB 18.30 Uhr

27. 10.01 VSG Ammerland – TuS Vahrenwald 18.00 Uhr

10. 11.01 TuS Vahrenwald – VFL Uetze 19.30 Uhr

18. 11.01 VBC Tecklenburger Land – TuS Vahrenwald 16.00 Uhr

24. 11.01 VFL Lintorf – TuS Vahrenwald 20.00 Uhr

01. 12.01 TuS Vahrenwald – TV Eiche Horn Bremen 18.30 Uhr

08. 12.01 USC Braunschweig – TuS Vahrenwald 19.30 Uhr

12. 01.02 MTV Goslar – TuS Vahrenwald 19.30 Uhr

19. 01.02 TuS Vahrenwald – SV Groß Ellershausen 19.30 Uhr

27. 01.02 Oldenburger TB – TuS Vahrenwald 15.00 Uhr

02. 02.02 TuS Vahrenwald – VSG Ammerland 18.30 Uhr

09. 02.02 VFL Uetze – TuS Vahrenwald 19.00 Uhr

16. 02.02 TuS Vahrenwald – VBC Tecklenburger Land 18.30 Uhr

23. 02.02 TuS Vahrenwald – VFL Lintorf 18.30 Uhr

02. 03.02 TV Eiche Horn Bremen – TuS Vahrenwald 19.30 Uhr

09. 03.02 TuS Vahrenwald – MTV Goslar 18.30 Uhr

16. 03.02 TuS Vahrenwald – USC Braunschweig 19.30 Uhr

Alle Heimspiele finden in der Misburger Ludwig-Jahn-Halle statt! Aktuelle Infos unter
www.tus-vahrenwald.de
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2. Damen
Auch im Damenbereich hat sich bei den Volleyballern so einiges getan: Nach einigem Hin und
Her hat sich meine ehemalige Wettberger Jugendmannschaft dazu entschlossen, zum TuS
Vahrenwald zu wechseln, um weiterhin unter mir trainieren und als Mannschaft zusammen-
bleiben zu können. 
Die Mannschaft mit Iso, Jojo, Buku, Elisa, Katha, Alena, Yvi, Mella, und Britta wird in der be-
vorstehenden Saison als 2. Damenmannschaft der Volleyballer in der Kreisklasse an den Start
gehen und ihre ersten Erfahrungen bei den Erwachsenen sammeln. Ich wünsche uns allen hier-
für viel Erfolg und jede Menge Spaß.
Zur Vorbereitung trainieren wir z. Zt. eifrig montags und donnerstags von 18–20 Uhr in der
Stadionsporthalle. 
Zur Verstärkung haben wir, mit Seyda, Joulia und Eileen, in der letzten Zeit auch schon
einige neue Gesichter dazubekommen, die uns auf dem Feld in Zukunft „schlagkräftig“ unter-
stützen werden. 
Ich freue mich auf die Saison und denke wir werden die eine oder andere Mannschaft auf dem
Feld sicherlich ganz schön ärgern können. Und wenn es die Zeit erlaubt, werden wir sicher
auch unsere 1. Herren mal aktiv bei ihren Heimspielen unterstützen und anfeuern. (Sanni)

Weibliche Jugend
In der Zeit vom 8.–10. Juni haben wir ein Wochenende in Hohegeiß (Harz) im „Haus Berlin“
verbracht. Um 15.30 Uhr am Freitag trafen wir uns vor der Schule Glücksburger Weg, um uns
dann auf die einzelnen Autos der Eltern zu verteilen, die uns dann zu unserem Domizil brin-
gen sollten. Schon auf der Fahrt wurde diskutiert, wer wohl mit wem ein Zimmer teilen
würde und was uns da noch so erwarten würde. Ob vielleicht auch ein paar nette Jungs dabei
sind?!
Wir kamen gerade so an, dass wir nur schnell die Sachen auf die Zimmer bringen konnten,
bevor es ans kalt–warme Buffet zum Abendessen ging. Und im Anschluss daran gleich die
Frage, wie ich sie noch oft an diesem Wochenende zu hören bekam: „Sandra, können wir
schwimmen gehen?!“ Also nur schnell die Badesachen geschnappt und ab in die kleine
Schwimmhalle (8 x 16 m), die sich unterhalb der Sporthalle, direkt am Haus, befindet. So
wurde dann noch einige Zeit im Wasser getobt, Volleyball gespielt und rumgealbert, bevor es
schließlich auf die Zimmer ging.
Am nächsten Morgen flogen noch vor dem „Aufstehen“ die Türen auf dem Gang und eine
ganze Elefantenherde schien über den Gang zu „schleichen“. Der Tatendrang war also nicht
zu bremsen. So ging es dann nach dem Frühstück erst mal bis mittags in die Sporthalle zum
Austoben und Volleyball spielen, bis die Zunge auf dem Hallenboden hing. Man stärkte sich
beim Mittagessen, um dann bald schon wieder Kalorien beim ausgiebigen Planschen zu ver-
brennen. Und schon wieder Abendessen und anschließend noch mal ein wenig Volleyball in
der Halle, so verging das Wochenende wie im Fluge. In der kurzen freien Zeit zwischendurch,
wurden Gameboyspiele ausgetauscht oder „Snake-Rekorde“ aufgestellt.
Am Sonntag blieb uns dann noch einmal Frühstück und Schwimmen, dann mussten auch
schon die Taschen gepackt werden, da es nach dem Mittagessen wieder Richtung Heimat
gehen sollte und die Eltern auf der Matte standen, um uns abzuholen.
Ich denke ich kann sagen, dass es ein sehr schönes Wochenende war, wenn auch nicht in
erster Linie zum Volleyballspielen, sondern vielmehr um sich besser kennenzulernen.
Nach reiflicher Überlegung haben Flens (Mathias Ketelhut) und ich für die kommende Saison
beschlossen, nur noch eine Jugendmannschaft zu melden, die diesmal mit 6 Spielern auf dem
Feld steht und in der C-Jugend antreten wird. Bei einer Trainingsbeteiligung von z. Zt. um die
10 Spielerinnen, ist das die beste Lösung. (Sanni)
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Beach Cup 2001
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Am 1. Mai 2001 feierte die Wandergruppe ihr 20-jähriges Bestehen. Fast 30 Personen nahmen
bei gutem Essen im Vereinsheim an der Feier teil. Die Gruppe war wieder fleißig im Wandern
und zwar:

10 Wanderungen von Mai bis September
2 Radtouren sowie
1 Wanderurlaub in Bad Grund, vom 2. Juni bis zum 9. Juni 2001.

Der Regen konnte uns nicht aufhalten, die herrliche Landschaft zu durchwandern, wobei in
diesen Tagen 105 km erreicht wurden. Am 26. August 2001 besuchten wir wieder unsere
befreunde Wandergruppe aus der Heide in Wriedel.

Unsere nächsten Wanderungen:
Sonntag, 14.10.01 Barsinghausen – Alte Taufe – Teufelskammer – Egestorf ca. 15 km

Führung: Werner Schomburg

Sonntag, 21.10.01 „Kreiswandertag“
Anmeldung bis 1. 10. 2001 bei Christa Sickel (Telefon 60 36 84)

Sonntag, 28.10.01 Von Rethen nach Wassel (ca. 14 km)
Führung: Lisa Kubsch

Wandern

tusv_3_2001  22.10.2001  14:11 Uhr  Seite 34



35

Sonntag, 11.11.01 Springe – Bühringsbuche – Annaturm – Egestorf ca. 16 km
Führung: Sven Biermann

Sonntag, 25.11.01 Schieder – Glashütte – Herlingburg – Lügde ca. 18 km
Führung: Inge Bialek

Sonntag, 09.12.01 Lister Turm – Zoo – Steuerndieb – Vier Grenzen – 
Vereinsheim ca. 18 km
Führung: Inge Bialek

Freitag, 09.12.01 Weihnachtsfeier im Vereinsheim
Beginn: 19 Uhr

Die Wanderungen im Januar 2002 werden noch bekannt gegeben.

Eure Inge

PS: Die aktuellen Termine und was sonst noch interessant ist, findet ihr auch im Internet unter
„www.tus-vahrenwald.de“
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Liebe Tennisfreunde!
Schon wieder geht eine Sommersaison dem Ende zu. Am 23. 9. hat bereits das Abspielen
stattgefunden. Nach einem etwas zögerlichen Anfang hat der Sommer dann mit mehreren
heißen Perioden voll zugeschlagen. Aber wohl nicht nur das Wetter, sondern auch die im
Vergleich zu vergangenen Jahren geringere Anzahl von Mitgliedern in unserer Tennissparte
machte es möglich, dass die Aktiven fast immer einen geeigneten Platz zum Spielen fanden.
Zu manchen Zeiten, z.B. an den Wochenenden, gab es sogar reichlich Platz zur Auswahl. Nur
an den ersten Wochenenden der Saison waren einige Plätze für Punktspiele belegt. 

Hier die Ergebnisse der Punktspiele:

1. Damen = 5. Platz, Klassenerhalt
2. Herren = 4. Platz, Klassenerhalt
3. Herren 40+ = 5. Platz, Klassenerhalt
4. Herren 55+ = 3. Platz, Klassenerhalt.

Die Jugend belegte mit nur einem Punkt aus 4 Spielen den letzten Platz.

Um dem anhaltenden Mitgliederschwund entgegen zu wirken und die Altersstruktur der
Mitglieder zu verbessern, gab es auch im dritten Jahr nacheinander eine Aktion Schnupper-
Tennis, mit kostenlosem Einstieg und Training für interessierte Neueinsteiger jeden Alters. Am
Saisonende können wir 10 Jugendliche und 6 Erwachsene als neue Mitglieder begrüßen.
Durch die aktive Jugendarbeit mit Jan SBRESNY konnte der Jugendbereich auch bei den
Mannschaften weiter ausgebaut werden.

Am Pfingstsonntag, dem 3. Juni, fand wieder ein gemeinschaftliches Pfingstturnier statt, dies-
mal an der Helmkestraße in Hainholz. Die mehr als 40 Teilnehmer aus Hainholz, Vahrenwald
und vom SV Borussia konnten das offizielle Programm aus gemischten Doppeln in dreimal
wechselnden Paarungen ausspielen, bevor der Dauerregen einsetzte.

Die diesjährigen Vereinsmeisterschaften fanden am 11.-12.8. in den Einzeln und am 24.-26.8.
in den Doppeln statt, obwohl die Begeisterung zum Teilnehmen oder Zuschauen doch sehr zu
wünschen übrig ließ. Hier die ausgespielten Ergebnisse unserer Meisterschaften.

Damen Einzel: 1. Ulla Kindermann
2. Gundula Meiritz
3. Helma Edler

Herren Einzel: 1. Christian Baasner B-Runde: 1. Jan Sbresny
2. Klaus Schippl 2. Andreas Schulze
3. Siegfried Meiritz

Jugend Einzel: 1. Philipp Radau
2. Caspar Fortmann
3. Florian Hellwich

Damen Doppel: 1. Kindermann/Schendel
2. Schmidt/Schrader
3. Grieß/Richter

Herren Doppel: 1. Meiritz/Sbresny
2. Richter/Schulze
3. Geißler/Markworth

Tennis
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Mixed: 1. Meiritz/Meiritz
2. Kindermann/Schulze
3. Fortmann/Sbresny.

Unsere herzlichen Glückwünsche gehen diesmal an eine große Anzahl von Jubilaren: 
Hilde WEICKUM zum 90. Geburtstag am 28. 9., Marianne ENGELKE zum 70. Geburtstag am
8. 10., zum 60. Geburtstag an Edda WELß (am 22. 8.), Gisela SCHENDEL (am 13. 9.), Herbert
GRIEß (am 22. 9.), Jutta WALTER (am 1. 10.), Sabine HAMEL (am 18. 11.) und Paul PRESCHER
(am 16. 12.), zum 50. Geburtstag an Siegfried MEIRITZ (am 7. 9.), Andreas STELZER (am 12. 9.),
Wolfgang BÄHR (am 2. 10.) und Gundula MEIRITZ (am 9. 12.) sowie zum 40. Geburtstag an
Andreas SCHULZE (am 7. 10.). 

Alle Mitglieder der Tennissparte werden aufgerufen zur Teilnahme an unserer Spartenver-
sammlung am 16. 10. um 20 Uhr im Vereinsheim. 

Alles Gute und bis bald, wenn wir uns jeweils am zweiten Dienstag im Monat um 20 Uhr zum
gemütlichen „Klönabend“ im Vereinsheim treffen,  

Euer Arnold Zitzmann

Einladung zur
Tennis-Spartenversammlung

am Dienstag, den 16.Oktober 2001 um 20 Uhr

Tagesordnung

1. Rückblick auf die Sommersaison 2001
2. Winter-Punktspiele 2001/2002
3. Neumeldung der Sommer-Punktspiele 2002
4. Werbe-Aktion 2001/2002
5. Turniere und Training 2002
6. Worte des Vereinsvorstandes
7. Neuwahl Spartenleitung
8. Anträge und Verschiedenes

Wir bitten alle Tennismitglieder um rege Beteiligung, Vorschläge
und die Bereitschaft, in unserer Sparte

Aufgaben zu übernehmen und aktiv mitzuarbeiten.

Ulla Kindermann und Jan Sbresny (Sportwarte)
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Prellball
Liebe Prellballfreunde!
Nicht ein einziges Mal konnte ich in den Ferien auf den Sportplatz zum Spielen kommen. Das
hat mir sehr leid getan! Ich muss ehrlich sagen, als die Schule wieder begann, habe ich mich
gefreut, denn nun konnte ich endlich wieder Prellball spielen.
Gern denke ich noch zurück an unser Turnier, das ja im Mai stattfand. Noch nie waren so
viele Mannschaften beteiligt wie in diesem Jahr, nämlich 19. Da der Sonntag Muttertag war,
mussten leider viele der Spielerinnen und Spieler nach Spielende – verständlicherweise –
gleich nach Hause, denn die Familien warteten. Aber mit einigen konnten wir doch noch das
an schließende gemütliche Beisammensein genießen. 
Zu Feiern gab es auch mal wieder etwas: Im April wurde unser lieber Hans Knoop 90 Jahre alt.
Als Hans uns anlässlich seines achtzigsten Geburtstages sagte, er würde nun mit dem Prell-
ballspielen aufhören, wollten wir das gar nicht glauben, denn wir fanden, er wäre noch abso-
lut fit. Aber natürlich mußten wir seine Entscheidung akzeptieren. Im September feiert nun
unser lieber Fritz seinen achtzigsten Geburtstag. Glücklicherweise hat er keine Prellball-
Rücktrittserklärung abgegeben. Die hätten wir auch nicht angenommen, denn wir brauchen
ihn noch dringend! 
Zu dem Turnier des TuS Concordia Hülsede am 15. September werde ich eine Männer-Mann-
schaft melden, in der Hoffnung, dass sie vollzählig antreten kann. Wenn man den Termin erst
so spät erfährt, gibt es immer Schwierigkeiten.
Mit vielen guten Wünschen für Euch alle verbleibe ich bis zum nächsten Mal,

Eure Waltraud Modrow
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Rund ein Viertel aller Erwerbstätigen
wird vor Erreichen des Rentenalters aus
gesundheitlichen Gründen zu Frührent-
nern. „Dramatisch!“ meint der Versicher-
ungsspezialist Georg Baumer, denn knapp
20 % der Berufsunfähi-
gen sind unter 40 Jahre
alt. Doch gerade für sie
verschlechtert sich die
gesetzliche Versorgung
zum 1. Januar 2001
erneut: An die Stelle
der bisherigen, ohnehin
schon geringen, Berufs-
unfähigkeitsrente tritt
die Erwerbsminde-
rungsrente. Bei ihm
spielt der bisherige
Beruf keine Rolle
mehr.

¿ Volle Leistung er-
hält nur, wer keine 
3 Stunden täglich
mehr arbeiten kann.

¿ Wer zwischen 3 und 6
Stunden irgendeine
Arbeit verrichten
kann, erhält die halbe Rente.

¿ Alle, die noch mehr als 6 Stunden arbei-
ten können, gehen leer aus.

Aber selbst die volle Erwerbsminderungs-
rente beträgt nur ca. die Hälfte des bishe-
rigen Nettoeinkommens. Die finanziellen 
Reserven sind schnell aufgebraucht, wenn
plötzlich der Ausfall der Arbeitskraft
finanziert werden muss.

Wer meint, er hätte mit dem Abschluss
einer privaten Unfallversicherung genug
für seine Vorsorge getan, unterliegt einem
gefährlichen Trugschluss: nur 10% der In-
validitätsfälle lassen sich auf Unfälle zu-

rückführen. Krankheiten
sind die häufigsten Ur-
sachen für Berufsunfä-
higkeit. Kaputte Wirbel-
säulen, Herz- und Kreis-
laufleiden oder Krebs
sind Schicksale, die jeden
treffen können.

Eine private Absicher-
ung sorgt dafür, dass der
Verlust der Arbeitskraft
nicht zur finanziellen
Katastrophe wird. Wer
gleichzeitig noch seine
Altersversorgung sichern
möchte, kombiniert den
Berufsunfähigkeitsschutz
mit einer Kapital- und
Rentenversicherung.

Versicherungsspezialist
Baumer weiß durch ihre
tägliche Arbeit, wovon er

spricht, ist doch das Informationsinter-
esse sprunghaft angestiegen. Aus diesem
Grund hat er eine Beratungsinitiative
gestartet. Wenn Sie Auskunft und Infor-
mationen wünschen, rufen Sie ihn an. Er
informiert Sie gern über die Vorteile der
privaten Absicherung.

Service-Büro Georg Baumer
Blumhardthof 5 · 30625 Hannover
Telefon 05 11/53 71 05

Versorgungsthema Nummer 1:

Die Rente, die Sie vielleicht morgen
schon brauchen

tusv_3_2001  22.10.2001  14:11 Uhr  Seite 39



TuS Vahrenwald 08 e.V.
Sahlkamp 4 C
30179 Hannover
Entgelt bezahlt

tusv_3_2001  22.10.2001  14:11 Uhr  Seite 40


